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Verurteilungen von erwachsenen Personen nach den wichtigsten Gesetzen und dem Gerichtsstand. Nur Vergehen und Verbrechen 

werden berücksichtigt, nicht die Übertretungen. Da sich eine Verurteilung auf verschiedene Gesetze beziehen kann, ist die Summe 

der Einzelwerte grösser als das Total der Verurteilungen
2
Im Kanton Freiburg ausgesprochene Verurteilungen erwachsener Personen und Delikte und Verbrechen, auf die sich eine 

Verurteilung basiert. Nur Vergehen und Verbrechen werden berücksichtigt, nicht die Übertretungen
3
Für die Auswertung werden nur Vergehen und Verbrechen berücksichtigt, da nicht alle Übertretungen im Strafregister eingetragen 

werden. Ein Urteil wird erst in die Statistik aufgenommen, wenn es rechtskräftig ist. Die Behandlung von möglichen Rekursen kann 

Jahre in Anspruch nehmen. Wird das erstinstanzliche Urteil bestätigt, dann wird es mit dem erstinstanzlichen Entscheiddatum 

registriert. Die Zahlen sind also noch nicht vollständig
4
Vollzeitäquivalente. Anteil in % aller Beschäftigten

Quellen: Bundesamt für Statistik: STATENT, Sektion Kriminalität und Strafrecht, Strafurteilsstatistik (SUS), Strassenverkehrsunfälle 

(SVU), Verkehrsunfallstatistik ASTRA des Kantons Freiburg 2022, Polizeiliche Kriminalstatistik des Kantons Freiburg 2022, 

Neuenburg; Staat Freiburg: Amt für Strassenverkehr und Schifffahrt, Freiburg / Amt für Statistik des Kantons Freiburg
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Überblick über Kriminalität und Recht im Kanton Freiburg von 1980 bis 2022
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Gesetzen von 2006 bis 2021p
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Verurteilte Personen gemäss 
Betäubungsmittelgesetz3 2021p
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Administrativmassnahmen im Strassenverkehr 2022
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Verurteilte Personen gemäss 
Betäubungsmittelgesetz3

nach Altersklasse 2021p
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Verurteilungen nach Artikeln des 

Strassenverkehrsgesetzes2, die die 
grössten Schwankungen erfahren 

haben 2020-2021p
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77,8% 31,1% 16,1%+ + +

Beschäftigte4 in 
Rechtsberatung 2020
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Unfallopfer des Strassenverkehrs von 1980 bis 2022

Getötet Verletzt
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